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nuf unb îuiH unfere ^eitungëfdjreiber Mores lebren. Qa, bie SSeiber tuenn bie

anfangen geitungen ju fdjreiben, bann îuirb'ë gefnfjrltdj. L. S. i. G. 28ae
©ie nidjt fagen! So fdjtedjt faun'ë (Sinem geben? ©a bat jüngft aud) ein ber
SBranbfriftung angeflagter Sauer im SScrljör behauptet, er babe feinen ©djroeinen,
um if)nen beu Ruften ju oertreiben, ©djroefetbtumen gegeben unb marirfdjeiu(id)
fei bann bnöurd) ber Sranb entftanben. Unb benfen ©ie nur, bie Oîiditer glaub=
ten ba§ nidjt einmal unb liegt bod) bie ©adje fo auf ber §anb. Hat. Rth.
Y. ïlcan mirb ber $>aue fdjon nod) ben ©tief finben. M. J. Qfyr 9?ad)t=
mäd)ter mufj eine oiel gröfjere Dummheit madjen, bië alle Santone barob jm
tadjen anfangen. Jo. ®aë ©ebidjtdjen ift febr fjübfd) unb öerrätb mel Salent :

leiber aber fömmt btefe Siebeëeiflârung ju fpät. Lucifer. Unabfidjtlufj oer=
fpätet. ©oH nadjgefjolt roerben. Feter. 3>e£t burdj rotdjtigere ©rcigniffe
überboft; nidjt roabr? H. i. Berl. (Si roaë, unb roir glaubten bie greunb=
jdjaft jroifdjen ben beiben ©taaten roürbe fidj eher in einem Stqio ïtuëbrucf ju
üerfdfaffen fudjen. Braut. ®iefe Seinroanb (äfjt ftd) am beften m ©arten
»erroenben, roeldje ©ie mit ©über unb ©olb füllen unb biefe Qfjrem Sräutigam
in ben SSeg fegen. Sfud) menn er barüber ftolpert, mirb er nid)t böfc merben,
»erlaffen ©ie fidj barauf. B. K. Sie SSeridjte lauten fetjr ungünftig, ja jitn.
îfieil fogar entmutbigenb. N. N. ^refjprojeffe geboren nidjt ju unferer Siebs
haberei, (äffen ©te gefl. baê ©iipplcin felber auë. N. Z. ®a fönnen roi-
ScidjtS bafür. Sefen ©ie bie Leitungen unb flunfern ©ie roeniger unter bem

©djilbe Qbrei ^gnoranj. Schnecke. 38enn eë nid)t atl0u febr in beu hinter
grunb gebriieft rotrb, fann'ë bas nifdjfte 90iat feruirt merben. gür biefemat roobl
»erfpätet. 1. Z. ®er Sarton fanb anbere Serroenbung. U. G. ©djabe,
einen Xag überiuarttt. îltfu nâdjfteë SOtal. J. J. ®ie ©ed)feläuten=S1tatfd)=
bafe" bebaubett biefen ftaft febr günftig. SBerfdjiebenen : SCnonrjmeS mirb
niefit angenommen unb nidjt bemttmortet.

*th. Dieses reich illustrirte zürcherische Sechseläutentagblatt
kann à 60 Cts. durch uns bezogen werden.

Zürich. Expedition des Nebelspalter".
Diplom 1. Kl. ZURICH. 1885

R. CONRADI
vormals CONRADIN & VALER

In- und ausländische Tisch- und
Flaschenweine,

Ia. Marken Champagner.

Spirituosen und Liqueure.
Vertretung und Dépôt von Häusern 1. Ranges.

TELEPHON (33)

Feines Maassgeschäft für Herrenkleider Englische £
Nouveautés, J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8; I. Etage, Zürich.

Nationale Produktion!
Feine Rahmkäschen,
Kümmelkäsehen,
Prima Saanen-Käse, W

-39-Höchste Auszeichnungen! |
ausserordentlich beliebte Délicatesse zum Nachtisch oder zu
Wein und Bier. Gratismuster!

werden iu Deutschland und Oesterreich an Stelle von Harzer, Limbnrger
etc., weil viel feiner, millionenweise consumirt. Gratismuster!

weitaus bester Zusatz zu Suppen, Maccaroni, Risotto etc. Besser
als Parmesan. Geraspelt in 125 und 250 Gr. - Paqueten sowie

am Stück.

4. Prima und IIa Emmenthaler-Käse in grossem Posten und Posteollis zu
billigsten Preisen, weil Seibstproducent.

5. Centrifugen- und Koch-Butter zu Tagespreisen.
Für sorgfältige und prompte Ausführungen empfiehlt sich bestens

SHH JDt. ÜST_ C3-er"ber's !J\£olkLerei-, Ztiricli- SJmWm

Holzbearbeitungs-
Maschinen bäum als Specialität

Kirchner
Leipzig-Sellerhausen.

Zürich, atz 2.
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Hiemit beehre mich, meineu Freunden, Bekannten und dem Tit. ©
Publikum die ergebene Mittheilung zu machen, dass ich mit heutigein ^
Tage mein 75-4 ©

Hotel zum Üsterhof" in Uster
an Herrn J. Starkemann käuflich abgetreten habe.

Indem ich für das mir geschenkte Zutrauen verbindlichst danke,
bitte, dasselbe auf meinen Nachfolger übertragen zu wollen nnd
empfehle mich Ihnen hochachtend F. Siegler.
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P. P.
Unter Bezugnahme auf Obgenanntes erlanbe ich mir die ergebene

Anzeige zu machen, dass ich das

Hotel zum Üsterhof in Uster
mit heutigem Tage käuflich übernommen habe und in gleicher Weise
fortführen werde. Indem ich bitte, das meinem Vorgänger in so
reichem Maasse geschenkte Zutrauen auch auf mich übertragen zu wollen,

wird es mein eifrigstes Bestreben sein, dasselbe durch gute Küche,
reelle Weine, billige Preise, aufmerksame und zuvorkommende Bedienung

rechtfertigen zu suchen. Den Herren Geschäftsreisenden bestens
zu empfehlendes Haus. Geräumige Stallungen. Gute
Fuhrwerke. Hochachtungsvoll und ergebenst

Uster, den 21. März 1891. J. Starkemann,
früher Besitzer vom Hotel St. Gotthard", Basel.

0

©
©
©

©
©

G

Selbststudium
nach praktischen Vorlagen
der einfachen, doppelten und amerik.

f>uc5fü5rung
Déposé. Eingetragen unter Nr. 332/34.

Garantirt sicherster, billigster und
leichtfasslichster Weg zur gründlichen
Erlernung der kaufm. Buchführung.
Prospekte mit vielen Zeugnissen gratis

und franko. 85-x
J. Boesch, Bücher-Experte

und Fachlehrer,
28 Austrasse 28, Riesbach-Zürich.

Siegwart 's

Tinten/

Eisengalius-Tinten
Beste Doppet-Copirtinte oterknx)

Schreibtinten (tiefschwarz)
Bureau-Leim etc. etc.

Zu haben in den meisten Papeterien.

Anerkannt beste Stiefelzieher
für Männer, Frauen und Kinder.

Prämirt. HPatentirt.
62-5

Holzwaaren für Küche- und Wirtnschaftsbedarf,
speciell beste Zeitungshalter

liefert solid und billigst a. GEHRIG-LIECHTI, Embrach (Zürich).

Hochinteressante Werke
bedeutend preisermässigt:

Auf höheren Befehl.
Roman von Maurus Jokai. 15 Bogen 8° brosch. statt 4 Fr.

nur Fr. 1.

X JB3
Roman (aus dem Pariser Ehe-Leben) von L. Wechsler. 19 Bo¬

gen stark, 8° brosch.. statt Fr. 4. nur Fr. 1.

Polnische Weiber,
pikt. Erzählung von Fischer-Pollstein. 296 S. stark, statt Fr. 4.-

nur Fr. 1.

A. Niederhäuser's Buchhandlung, Grenchen.

5"
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3
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Interessante Lektüre für Herren!
Die Beichte der Fürstin Pignatelti
Verbotene Früchte
Im Venustempel
Allerlei Liebesabenteuer
Die Messalinen Berlins
Rinaldo Rinaldinis Liebesabenteuer
Die Physiologie der Ehe

Gegen Einsendung oder Nachnahme Versand durch HEBMANN
SCHMIDT, Berlin S.W., Plan-Ufer 26. Illustr. Katal. Uber
amüsante Lektüre eratis und franco. 48-52

I-2.
2 -2.
3.-3.
4

auf und will unsere Zeitungsschreiber Zlorss lehren. Ja, die Weiber, wenn die
anfangen Zeilnugeu zu schreiben, dann wird's gefährlich. I». S. 1. <Z>. Wa?
Sie nicht sagen! schlecht kann's Einem gehen? Da hat jüngst auch eiu der
Brandstiftung angeklagter Bauer im Verhör behauptet, er habe seinen Schweinen,
um ihnen den Husten zu vertreiben, Schwefelblumen gegeben und wahrscheinlich
sei dann dadurch der Brand entstanden. Und denken Sie nur, die Richter glaubten

das nicht einmal und liegt doch die Sache so auf der Hand. Hat. lîtà.
7. Mau wird der Haue schon noch den Stiel finden. Hl. 5. Ihr
Nachtwächter muß eine viel größere Dummheit machen, bis alle Kantone darob zu
lachen anfangen. ^fo. Das Gedichtchen ist sehr hübsch und verräth viel Talent ;

leider aber kömmt dtese Liebeserklärung zu spät. I-avtksr. Unabsichtlich
verspätet. Soll nachgeholt werden. ?vtsr. Jetzt durch wichtigere Ereignisse
überholt; nicht wahr? H. 1. Lvrl. Ei was, und wir glaubten die Freundschaft

zwischen den beiden Staaten würde sich eher in einem Agio Ausdruck zu
verschaffen suchen. Srant Diese Leinwand läßt sich am besten zu Säcken
verwenden, welche Sie mit Silber und Gold füllen und diese Ihrem Bräutigam
in den Weg legen. Auch wenn er darüber stolpert, wird er uicht böse iverdeu,
verlassen Sie sich daraus. S IT. Die Berichte lauten sehr ungünstig, ja zun
Tlieil sogar entmuthigeud. ZU. X. Preßprozesse gehören uicht zu unserer
Liebhaberei. Essen Sie gefl. das Snpplein selber aus. Ik. 2. Da können wi'
Nichts dasür. Lesen Sie die Zeitungen und flunkern Sie weniger unter dem

Schilde Jhrec Ignoranz. Sodoeolcs. Wenn es nicht allzu sehr in den Hinter
gründ gedrückt wird, kann's das nächste Mal servirt werden. Für dießmal wob!
verspätet. 2. Der Carton fand andere Verwendung. 17. <A. Schade,
einen Tag überwartci. Also nächstes Mal. 5. 5. Die Sechseläuten-Klatsch-
base" bebnndelr diesen Fall sehr günstig. Verschiedenen: Anonymes wird
nicht angenommen und nicht beantwortet.

Nê. dieses ^siâ ii/us^i^e sào/ie^tsâe KeL^seàttenà<MKtt
<«. 6g Lis. à/'â uns beso^ew îve»v/e^.

Txpeâition âes IVebelspsIter".
lZiplomI. Xl. in? i e n. isss

voi-mà coivkkllliv k V4l_rlk?
In- unâ susìâriâiscke l^isck- rinâ

I?lsscrter»^veine,
la. Zlarlisu Okamoazuvr.

8pi»?îtii««eii m,,» I.îqiiSii?«?.
Vörtre-tunK uuä Depot von Häusern I. kariZss.

^^.r.7?i^ric>^ -M)

ksinsL NÄÄSscz'tZsczkätt kàr rjsrrsàlsiàsl' Lng-Iisczktz L
tioUV6ÄUk.6S, ^.SvrZivx, àrekand-railleur, ?oststrasse8. 1. kraKS. 2üriok.

Wellie Iì.a1uiikàsc;1i6ii,
-39-^ rioensts à826Ïe1'lnunZ'6n >

ausserordsiitliok tiolisbts slslicatessv ^nin Xacliiisob oder x»
^Veiu nml Lier. Vrs,tt»inrlstvr

>ver<Ien in Osutsobland uvcl Oesterreich au stelle vu» Uai^er, lümbarxsr
etc.. weil viol keiner, millionenweise c»usniuirc. kr»tis»»nster

weitaus bester 5?nsa>? ^n Ln>men, Uaccaruvi, kisotto vr^. lZessor

à ?armesan. (lîaspell iu 125 und 25V Or. - ?ag n ereu sowie
am Lrnck.

4. ?I'iIllêl> unà IIa. Lmm61ll,ll^l6r-Xä86 in sàei» ?àn unä posteolliL
0l11ÌA8t6N ?r6ÌS6I1, 'veil 8eIk8tpioSueent.

à LsMi'iiuZ'LN- unà Xoell-Lllttör i-u ^nA<Z8piei8kn.
?nr sorKkàltixe nnd prompte ^.nstndrunAeli sinptisblc siu!> bsslsus

IVlâseninsn dilliili à Lovoiglitàt

lîiiolìnvi
I.ei?2ìK-8ellerbkiusen.

^iiricli,

Uismit bsekre mich, nieinsu ^renudeu, Bekannten uud dom ?ir. V
?ublikuiu dis srAsbsne ZlittbeiluuA ^u maeben, às ieb mit I>sutiL;sin ^
?axs mein 75-4 ^

Hotel n um ..Ilstvàof" in Hswi-
an Herrn ^ Sts.rlreiii»nrt käutliob abKstrstsu bs.be.

ludem ieb tiir às mir ^esebeulcts Zutrauen verbindlichst danke,
kirre, dasselbe ant ineiusn Xaebtol^er übertraAen 2u wollen uuä sin-
vtsbls mieb Ikusn boebaobtend f. 8iegler.

-S

s

Unter LesuAuabmo auk ObKeuauutss erlaube iob mir äis srAsbsns
.Vu^siKS iîu maekeu, ckàss ieb clas

Hotel Ilstsrlio^' in Hstsr
mit be-utixeiu ?g.AS käutliok übernommen biìbs uuà in Zlöieksr ^siss
korttubreu vsrà Inclsm leb bitte, às.s meinem VorAàNizer in so roi-
obern Aassss Msebsukte Zutrauen a-uek a-ut miob übsrtraAsu ?u wol-
Ion, wircl es mein eikriizstes Bestreben sein, dasselbe ckureb Auro Xuoke,
rssjlö ^Vsius, billige ?rsiss, kutmsrlisams uucl ^uvoàommoucls IZsilis-
unuß; reebttertiAeu ^u suobsn. Osn Herren (Zesebàktsrsisenclsn bestens
^n emriksklsnäss Uans. 6e-rìiumiAk 8tàIIuuAon. Kurs ?ubr-
wsrlis. lloeàentunAsvolI uuck srg;ebsllst

Ilster, clsn 21. Uà 1891. ^k. Starlrsmai»!»,
trüber Lssitösr vom UotsI 8t. <Zottka>r<I", Sasel.

0

8klb8t8tucjium
naek pi-aI<ti8l:kLn Vorlagen

cler einiscnon, <ioppelten uncl smerik.

Osmose. Linxotra^eu »»ter 5^r. 332/34.
Ksrsntirt sicborster, billigster uncl

leicnttasslivnstsr ^Vex ^ur ^rüuckliobsii
Lrleinun^ der ksulm. IZuoblübrung.
?rosnekte mit viele» 2euKnissen ^ra,-
ris nnd traulîo. 85-x

^. Sossvd, Lüolier-Lxperte
und ?aeb!ebrer,

28 ^nstrssse 28, kiesbaob-^üriob.

Lisengslîlls-I'inten
Lests lloppei-Lopirtinte <?kàiir)

8ckreibtinten
öuresu-I.e>m vie. etc.

kür Uàirsr, l?rg,rìsii uirä Hiuàsr.

62-5

rlolzvvsaren für Kiicne- unä Wirilisonädöäarf,
speciell keste 2eitunKsr»slter

liât solid und billigst KH«MK-I_InerM, Lmoraon (^üried).

rjoenintkiîk88Jnte Werke
bedeutend proissrmässiKl:

»oman vou Naurus ^lài. 15 LoKvu 8^ broseli slatt 4 ?r.
nur l?r. 1.

R-omau saus dem ?s.riser Lbe-I^ebsu) vou I,. VVeokslsr. 19 Lo-
Ken stark, 8" broseb.. statt ?r. 4 nur ?r. 1.

?0lllÎ8Lll6 ^Vßidßl',
pikt. Lr^äbluuK von ?isolisr-?oll8tsin. 296 8. stark, statt ?r. 4.â

uur ?r. 1.

kiieäernäuser's lZucnnanälung, Lreneken.

cv

cv

VI

Intsrsss-ìiits I»sktÄi's kör »srrsn!
Ms Seiclits cîsr ?iii-8tin pign-ltolii
Vordotens friiclits
lm Vsnustsmpsi
klloi'lsl I^lsliesÄbsntouer
vis »sssslinsn Serllns
Mnslito Mnsiltinis Ulsbessbentsusc
vis ?li>sioli>gis lisr Ulis

8l)ll»l!llr, Serlln s.«., oiiln-vker 2«. Illustr. Xàl. lldvi- »mü-

I.-
2
2 -2.
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^Berlin s.w. Kochstr. nm
iviUngenieur

Seit 1873 im Pafentfàctie thaUg.

Pikante Lektüre
A. Gugl, Sünderinnen des Kärnt¬

ner Hochlands Mk. 2

Amor im Harem 2
Bilderbuch für Hagestolze,

5 Bde., jed. Bd. m. 100 pik.
Illustr., jeder Band 3

Die Messalinen Berlins 3
Versandt gegen Einsendung des

Betrages auch in Briefmarken.
R. Jacobsthal, Buchhandlung,

Berlin, W. 35, 12

Steglitzerstrasse 61.
Illustr. Katalog gratis u. franco.

Grummi
Artikel in vorzügl. Qualität

empfiehlt hiliigst 159-52

Georg Band,
Berlin S W 29 E.

16 Illustrirte Preislisten gratis.

Echte Briefmarken
billigst

8 Baden
9 Preussen 30
10 Nrdd.Bd.30
7 Sachsen 30
STurn-Taxis 40
9 Norwegeu20
20 Dauern. 60
20 Portugal70
20 Spanien 30
4 Gibraltar 65
3 Cypern HO

6 Monaco 35
3 Malta 30
10 üriecbld.30
14 Türkei 65
lORumäu. 20
lORussld. 20
lOFinland 40
7 Bulgarien 30
5 Ostrumel. 50
5 Island 50
1 0 Luxemb. 35
lOWrtb.Kr.50
lO.Tapan 45

VT/wvwvmru'iJ3
40 Pf.l 3 Siani

Selten-
heiten-
Catalog
50 : Pfg.

Riesen-
Catalog
M.1.50.

40 Pf.
254 Tunis

i 8 Aegypten 30
HKapg.Hff. 35
5 Natal 50
4 Transvaal 50
4 Oranjest. 40
8 Mexiko 75

SArgentina 40
8 Chile 45
4 Uruguay 40
K) Brasilien 40
18 Victoria 70

:
8 Neusüdw. 50

; 8 Neuseeld 50
5 Angola 60
4 Haïti 60
5 S.Marino 1.65
4 Persien 40
6 Bosnien 30
1 5 Niederld.35
7Sch\ved.,B20
1 0 Deutsch. Reich.

Groschen 25 Pf
alle verschieden.

Porto extra.
Paul Lietzow, Berlin

Jägerstr. 73, gegr. 1864.

50 vi r. Australien M. 2.40
60 Asien 3.85
30 Cntr.-America 2.65
50 Afrika 3.65
100 bessere 2 50

I Preislistegratis. Preise billigst.
Briefmarkenbazar,

86 Ml20/4Stg] Stuttgart. Verastr. 18.

Naturwein 52-15

Prima Qualität, 5 jährig, liefert billiger als jede
Concurrenz. Muster à 40 Rp. per Nachnahme.

Ed. Lutz, Lutzenberg AR bei Rheineck.

'-Fin rill nö? ^»tackenrJVluster-

1 1 HXTe-Lilieit i 1 PATENT*N? 1665

Zürich

Wer Geld sparen will, kaufe sich meine

Cravatte Merkur
Sie kann von Jedermann in 2 Minuten ohne irgendwelche

Naht neu erstellt oder changirt werden. 36
Preis per Schachtel, enth. l Modell u. B'wollstoff für 4 Cravatten Fr. I

¦dem. l Modell u. Seidenstoff 2.Bei Bestellung bitte Farben zu bezeichnen. Versandt gegen Nach¬
nahme. Wiederverkäufer grosser Rabatt.

J. B. Hochreutiner Linthescherhof.

g£*|^ j[ J Runge's Gas selbst erzeugende Lam
pen liefern brillant leuchtende Gasflam-

- men. Jede Lampe stellt sich das nö-
thige Gas selbst her, und kann jeden Augenblick an einen
andern Platz gehängt werden. Kein Cylinder! Kein Docht!
Weder Rohren noch Apparate! Eine Flamme ersetzt vier
grosse Petroleumflammen. Vorzüglich für

Gärten, Restaurants, Strassen, Bauten,
Geschäfts-Lokale, Fabriken, Hüttenwerke,

Brauereien, Schlachthäuser, Bäckereien u. s. w-
Lampcn von 6 Fr. 25 Cts. an. Bronz. Probelampe u.
Leuchtmaterial incl. Verpackung 8 Fr. gegen Nachnahme oder
Vorausbezahlung. Beste Strassenbeleuchtung Petroleum-

at ernen werden umgeändert. Sturmbrenner für Bauten. Reich illustrirter
Preiscourant gratis und franko. 60-6

Louis Runge, Berlin, Landsbergerstrasse 9

Wilhelm Wurth,
vormals Gebr. Kölliker,

IS Sonnenquai IS,
ZÜRICH.

Teppiche, Möbelstoffe,
Portières, abgepasst und am Stück

Linoleum-, Cocus-Thür-
Vorlagen. 13

Spezial-Preise für Hoteliers.

Zum Abonnement empfohlen:

.Strassburger Post
Angesehenstes und gelesenstes politisches Organ

Elsass-Lothringens,
in Baden, der Pfalz, überhaupt in ganz Südwestdeutschland etc. allgemein

verbreitet, in der Schweiz viel gehalten.

|M£~ Täglich zwei Ausgaben. "^S9j
Die Verhandlungen des Deutschen Beichstages nach ausführlicher steno¬

graphischer Aufnahme als drittes Blatt.

Verloosungsbeilage.
Schnellste Verbreitung aller politischen Tagesneuigkeiten. Ausgedehnter

Depeschendienst. Zahlreiche Telegramme vou Berlin und Paris über die

Verhandlungen der Kammern etc. Gutgewähltes Feuilleton.
Günstigte Versendungsweise für die Schweiz mit den ersten Gotthardzügen.

ABONNEMENTS:
Pro Quartal bei sämmtlichen Schweiz. Postaustalten Fr. 9. 10

Pro Monat unter Streifband von der Expedition bezogen Mk. 3.

Vorzügliches Insertionsorgan für Hôtel-, Bäder- und Pensionsanzeigen von
bewährter Wirksamkeit. Anzeigenpreis 25 Pfg. die Zeile; bei
öfterer Einrückung günstigte Bedingungen. -35-

Interessante Lektüre für Herren
Der Blick ins Jenseits. Mine kitzl. Gesch. m. 32 Bild.

\ M. Seyppei & Bär (confise, gew.) M. 1.50
Ein Cancan im Harem m. 30 Bildern I.
DiesseitsJenseits tn. 32 Bildern 1. 20
Gestohlenes Glück I Mk. Kurzes Liebesglück 2 Mk.
Falscher Hermelin 3 Mk. Bilder a. d. Harem 3 Mk.
Der Dekameron od «\ 100 Erzïhign. 624 s stark) M. 2.25
Geg. vorh. Eins, in baar od. Marken erf. sofort. Zu3, franco.
Ausführt. Katalog grat. u. freo. W. R. Wiedemann's Verlag.

74 Berlin N., Invalidenstr. 9.

auf das illustrirte, humoristisch-satyrisclie Wochenblatt

Münchener Granaten"
das bei gediegenem textlichem Inhalt und reicher illustrativer Ausstattung
durch hervorragende Künstler

nm billigste Unterhaltungsblatt Deutschlands, am
Der Abonnementspreis betrügt pro Vierteljahr nur eine Mark. Die

einzelne Nummer kostet 15 Pfennige.
Inserate werden billigst berechnet und finden die denkbar grösste

Verbreitung. 26

Verlag und Redaktion der Münchener Granaten"
Frauenhoferstr. 25. o. 1.

ATENTE in allen Ländern
Ma2399Z) besorgen: 78*-6

Ingenieur Hetzel &Niesper.
Patenibureau, Basel.

ÄeiJ|tei (einer Cognac
Fine Champagne

in Fässchen von 30 50 Liter, 6 Jahre
alt, zu Fr. 3 50 per Liter. Trotz
hohem Zoll franco ins Haus und
90 Tage Zahlung Termin. Für Wirthe
per Gebinde von wenigstens 100 Liter
II. Qualität, aber auch sehr gut,,
billiger und 3 Monate Zahlung Termin.

Sich direkt zu wenden an

B. Liet, fils &. Cie.
82-12 in Cognac.

Feinste Pariser

Gummi - Artikel
L. Schüssler,

Berlin S.W. 46,5, Anhaltstrasse 5.

Preislisten gratis und franco. 51-26

AM0-AMER1CAN
unterm Hôtel National Zürich

T, A, Harrison, Direktor,

flowim Aisstattii
für Herren

Draeterie, Ganterie, Cravatten,
Caoutchouc-Mäntel, Parfumerie,

Thee Teppiche, Linoleum etc.

Spezialität engl. Artikel.

Paris 1889 sold.Medaille.

500 Francs in Gold,
trenn Crème Grolich nidjt atte
§a:itunretuigfciten, ais ©ommer-
jgroffeR, Çebevfletfe, ©onnenbrant,
ü'iitcffer, 3!afcnrötve tc. heieitigt
u. ben üEtint bi« inS Silier blentenb
iceig unb iugenbfcifdji ett'ält. Seine
Scbminfe. -(>rei$ tnSafetgrrt.l.SO,
tu ber übriaen ©djlreig jÇrô. 2..
»Hau »erlange auäbrüctiidi tie
preisgekrönte Crème Gro-
lich". ba ti loertbloie 9!art>=

abmungen giebt.
Savon Grolich, boaii ge6ö=

tige ©eife, Çreiê in !öaiet gr. 1in ber übrigen ©ebttei; j|rÄ. 1.2.V

Grotlch's Hair Milkon.
baS befte$aaitärbemittel terSBcIt!
bleifrei, l'rei« Ü6era£( Sr«. 2.50
unb gr«. 5.

Haupldepnl A. Hiildirr,
tpotlickcr in Basel: ferner

\u baben iu ben StpotÇefen unb
Soiffeurgefcgäften b.g«nj.©d)ii)eij.

IZürich : F. Nussbaum-Oäniker,
Selnaustr. 4jL

40

^ vnKl, 8>inàeriiinen à lîârut-
nei' Boolilauàs ZIK. 2

^rnor ira »»rein 2
Llläeronod Mr Hagestolze,

ô Làs., seà. Là. m. 100 pik.
lllustr., ssàsr Lanà Z

vie SlessaUne» »erlin» Z
Vsrsanàr gegen Binseuànng des

Lerrages aueli in Briefmarken.
R. ^s.vodstds.1, Bncblianàlong,

»vr1in,î 3S, 12

8tsglit2erstrasss vi.
Illustr. üatalvg gratis u. traileo

Artikel in voi/üAl. ^u^Iitìiì
smptieblt liilligst 159-52

(ZsOi"g öeti-ic!^
»erlin S ^ 2S ».

16 lllustrirte Preislisten grstis.

petite ôl-ik.màsli
dtlllKSt

8 Laàeu
9 Preussen 3t)
10 Xràà.Sà.30
7 8aobssu 30
8?uru-?axis 40
9 >'orwegeil20
20väuem. 6»
2V Portugal?»
2V 8pavisn 30
4 Gibraltar 65
3 Leperii !<0

6 lllonkloo 35
3 2lalta 30
10 ttrie<:b>à.30
14 Türkei «5
10kumäu. 20
IVBusslà. 20
10l?inlan,l 40
7 Bulgarien 30
5 Ostrumel. 50
5 Islanà 50
1 0 Buxvnib. 35
10VVrtb.Ivr.5v
iv.lapan 45

40 pt.! 3 8iam

Zeiten-
Kelten-
lZstalog
soil'tg.
lîiesen-

lviiso.
4i> pk.
254 l'unis

j8âegvptsn30
8lcap g.M. 35
5 Xara.1 50
4 Transvaal 50
4 < trankest. 40
8 Äexiko 75

8H.rgeutins, 40
8 vbils. 45
4 Uruguay 40 ^
i 0 Brasilien 40
I8Vietoria7«

5

8 IXensiiàvv. 50 ^
^ 8 I^euseeià 50

5 Angola 60 ^
4 Haïti 60
5 s.àlarino 1.65
4 psrsieu 40
6 Lvsnieil 30
15>1eàerlà.35
78ebweà.,V20
I U veutseb. Bsià.

(Zroscken 25 pf
aile vvrsvàieâen

k'orto extra.
Z?s>n1 I.iet!eov, »erlin

.lägerstr. 73, gegr. 1864.

5n v> i Austrslien Zl, 2 40
lu> Asien 3.85
30 (Zntr.-Americs 2.65
.u> Afrika 3.65
100 bessere 2 5»
prsisíists gratis, preise billigst.

krieimarkenba^ar,
)I > 8tuttgart. Vorastr. 1 8.

XàtUrveiN S2-IÜ

Lvncurren?. »nster à 40 lip. per Xaetmabin«.
Lll. tutil, l.u«?onbgrg ^li dei klieill<à

1 1 1l>5sìàsit 1 1

K? IKK!',

^>ürioli

Vv'sr <Zelà sparen will, Kà àl, même

8ie ksoii vor. .leàermsim iu 2 lànà otiue irAeuäwelelie
ì^atit ueu erstellt oàer ekauxirt vercleo. 3«

?rsls ps,- 8clisl)ll«s>, eutd. I UàN u. »'«àto» Mr 4 Cravatten fr. I
>>!«m. » I »loäeN u. Seickeostolr » » 2.

Sei NesleNunx dllle ?»rbsll ?.u be/e!ed»eii. Versandt xexen »äen-
nakms. Vieâervsrliiiufer ssrosser liabatt.

^ Las selbst er?eugeniie i.sm
pen lietsrn brillant leucntsnlle kastlam-
men. leite l.smpe stellt sieb llss nö-

tkige kss selbst ker, unli l-srin jeclen »ugenbliok sn einen
sintern plst? gekângt «erilen. Kein k/linoer! Kein IZoekt!
'vVetlsr Riibreu noeb ^nnsrats! Line t?Ig.mn>s ersetzt vier
Arnsse ?etrolsunitiammsll. Vor?it?Iieb tnr

l^Ärter», kîestsursrrts, LtrSLSKN, Lauten,
kesciisfts I-vkalk, 5àil<izn, ttüttenvi/erltv, lZi-au-

ei-eien, Zcnlacninsusei-, ààài-eien u. 8. vv-
liîìinpcn von 6 ?r. 25 Lîts. s.u. krön?. ?rokclamps n. l^suelit-
Material inol. Verpackung 8 l?r. xexen Xaelnialims o«lsr
Vorausde^ablunA. keste Ztrsssenbeleuoktung ?etrolonm-

atsrnen v?sràen umssàclert. Lturmbrenner tiir gguten. lìeieb illnstrirrsr preis-
courant gratis unà tränkn. 60-6

INOUÏS RuNjZe, Berlin, i^uiiàbertZkrstrasss 9

vormsls lZebr. Kölüker, sìtière8, îìdMMût mil! Ai» ASà

ì.inolkum-, öoeu8-Inür-
Vorlagen.

Spe2i»I-?rv1»v tnr Hôteliers.

/.NI» Xl>0»nl>i»tàttt einpt'olàn :

,8trs88vurger Po8i l!l.

^.NAS8sìl6It8te8 uuâ Ael6S6ii8tk8 voìitÌ8t'lt68 OrAav
^Issss-l^ottirinKeiilS,

i» kaàen, >l>-r ptgl^. iikorliaupt in s.aux 8ûll«estlleutseli>îlnll etc. allgemein
verbreitet, iu àer 8càei? vis! gebalren.

vis Vsrbanàlnngeu àes veutseben Lsiclistages nacb austulirlicber sténo-
grapbisvber àtnakme aïs llrittes KIsN.

VerloosunKsdeilsxe.
8eknsll8tk Vcrbreituug aller politi8ekou ?agssneuigksiten. àsgsàsnntsr

vepescbenàisnst. ^ablrsielie Telegramms von Berlin nnà lìriâ über àie

Verbànàlungeu àer Xammern eto. (iutgvwàbltes feuilleton.
<?ünst,Ars /s^sent/i/NASu's/se -//s Se/uvs,^ m/t ià eisten So/r/>a^^uAên.

AK0t<s<lIlVIlI^I8:
l'ro iZugrtal bei sämmtliobsn sobwsiü. kostau^ialrsu fr- 9. Il)
?rv nlcmat unter 8trsitbauà von àer Lxpsàitiou belogen ni k. 3.

Vor?üglic>ies Insertionsorgsn Nir Hôtel-, Lâàer- uuà ?eusior>sa»2êigkn von
bswiibrter 'vVirksainksit. Anzeigenpreis 25 ?fg. àie ZIeils! bei iik-

terer Linrüekung günstiirte Beàingnugea. »35-

Interesssnte l.ektüre tür ltsrren
lier kliok ins lenseits. I^ins kit^l. (gesell, m. 32 iZilà.

>. t». 8e>ppel à ôàr (< ontîse. gew.) I Sl)

Lin Lsncsn !m llarem m. 30 kilàn l

tliesseits lenseits > >. 32 IZilllern l.2tl
lZestoblenes lZlück I tOK. Kurdes l.iebesglUeI< 2 Uk.
falscker llermelm 3 ll/IK. Kilver s. il. rlsrem 3 b/Ilc.

ller lleksmeron «i ci. ivo izrêixn. «S4S stark! bil. 2.25

.Vu°Ntt,, > Xatalo? Arat. u. krev. iV. k. in>isllsmsnn'8 Vsrlîlg.
74 IZsi-lin t»., in,Ä>ii!ens«i'. g.

iìnt àas illnstrirle, IlUinoristiscll-satvriscljS Vììbeubìàtt

àas bei geàiegeusm textliekem Inbalt unà reiclier illustrativer Ausstattung
àureb lisi vorragenàv Xiinstler

dillixste vQtvrd»1tn»xsd1s.tt H>vàvd.1s.nâs. ^M>
ller Abonnementspreis betragt pro Viertvljà v.»r às Hs-rk. vie

eini-elne Xnuimer kostet 15 pteonigs.
tnserà nt ràou billigst bcroeknet nuil lìnàen àis àenkvar grösste Ver-

Kreit uug. 2i>

Verlsg unä fieäskiign äer »lünenener Lranuien"
?ranenbotorstr. 25. o. I.

.^.rHAr» iu alleu l.auàeru
Äla2399?) kesorgsn: 78-6
Ingenieur Settel âlkiesxer,

?atenibnreau, »s.»e1.

Aechter feiner Cognac
fine Lnsmpsgniz

in ?àoben von 30 50 Imiter, 6 .labre
ait, xn ?r. 3 50 per Biter. ?rot2
lioboin !?ull kràlloo ins Raus unà
90 'läge ^alàung 'lermiu. ?iir V/irtbs
per lìsbiuàe vou wenigstens 100 Biter
II. iZualität, aber aucb sebr gut,, bil-
ligsr unà 3 Zlouato Gablung Dermin.

8iel> àirskt wencien an

lZ. l_ikt, tìl8 St Lie.
-' >^ in Lognsc.

»einst« ?ariser

Kummi - Artikel

lZerlin 8.W. 46,s,àksltàsses.
Preislisten gratis unà traneo. 51-26

unterm. rlStsl I>Istic>n3l ^üricn
I. à, llarrlson, Direktor.

tür Herren

siiiietm>, Kgntme. (.'lilvilttkn,
Laootobouc-Mots!, pa^sömerie,

?ties ?evvicli«z, l^iiioleum à.

B-ìi-is 1889 kolà.sivàille.

soll ssranvZ in kalti,

Mitesier, Nasìnrêthe ic. beseitigt
u. den Teint bis ins Alter bleuten?
ireisj und jugenbirisch ethält. Keine
Slbminlc. Preis in Basel i?rS.

Man verlange ausdriiStick die

iil'U". ra c>? ivrrrl>!tie Nai!>-
ahmungen giebt.

rige Seisc, Preis in Baici Fr.^I.-

«ii ollel, » «»ir »IiIIt<»>
daS befteHaarsärbemittel der Welt!
bleisrei. Preis überall FrS. ^..->0

und FrS. à.
N»up«>i!«'i>n» < Niilliier,

Eoisseurgeschäfte» d. ganz. Schweiz.

Wiüiricli' f. Xussdsum-lläniksr,
D Seln.-nistr. 48^
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